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Kanton St. Gallen Schänis SG
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Ausbau Dorfbäche Schänis
2. Etappe (Hofbach)
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Anpassung Vorplätze

ALLGEMEINE BEMERKUNGEN
Unterlagsbeton: min. 10cm, Dosierung CEM 150 kg/m3, 

Dmax = 32mm

Beton: SG1 C 30/37 XD3 (CH),  XF4 (CH)
Dmax = 32mm
Cl 0.10
CEM I oder CEM II
W/Z 0.43 ± 0.02

Schalungstypen: Typ 2

Bewehrung: B500B

Überdeckung: cnom = 40mm generell
cnom = 55mm Frost- oder Tausalz 

ausgesetzte Flächen

Kanten: sämtliche sichtbaren Kanten sind mit 
Dreikantleisten 2 x  2cm abzufasen

Abdichtung: keine, dafür 30mm Hartbeton

Hinterfüllung: UG 0/45, OC 85
lagenweise einbauen und verdichten
Wartezeit vor Einbau Deckbelag zur 
Konsolidierung der Hinterfüllung

Material Ausbildung:
Nierderwasserrinne

ALLGEMEINE BEMERKUNGEN
Unterlagsbeton: min. 10cm, Dosierung CEM 150 kg/m3, 

Dmax = 32mm

Beton: SG1 C 30/37 XD3 (CH),  XF4 (CH)
Dmax = 32mm
Cl 0.10
CEM I oder CEM II
W/Z 0.43 ± 0.02

Schalungstypen: Typ 2

Bewehrung: B500B

Überdeckung: cnom = 40mm generell
cnom = 55mm Frost- oder Tausalz 

ausgesetzte Flächen

Kanten: sämtliche sichtbaren Kanten sind mit 
Dreikantleisten 2 x  2 cm abzufasen

 
Die Durchlassoberkanten sint mit 
Dreikantleisten 5 x 5 cm abzufasen

Abdichtung:

Schleppplatte: h = 30cm, mit Konsole 25 x x25 cm, 
Trennlage und Dornen

Hinterfüllung: UG 0/45, OC 85
lagenweise einbauen und verdichten
Wartezeit vor Einbau Deckbelag zur 
Konsolidierung der Hinterfüllung

Material Ausbildung:
Nierderwasserrinne

Oberbau Durchlass: 5cm + 3cm Gussaspahlt 

ALLGEMEINE BEMERKUNGEN
Unterlagsbeton: min. 10cm, Dosierung CEM 150 kg/m3, 

Dmax = 32mm

Beton: SG1 C 30/37 XD3 (CH),  XF4 (CH)
Dmax = 32mm
Cl 0.10
CEM I oder CEM II
W/Z 0.43 ± 0.02

Schalungstypen: Typ 2

Bewehrung: B500B

Überdeckung: cnom = 40mm generell
cnom = 55mm Frost- oder Tausalz 

ausgesetzte Flächen

Kanten: sämtliche sichtbaren Kanten sind mit 
Dreikantleisten 2 x  2cm abzufasen

Abdichtung: keine, dafür 30mm Hartbeton

Hinterfüllung: UG 0/45, OC 85
lagenweise einbauen und verdichten
Wartezeit vor Einbau Deckbelag zur 
Konsolidierung der Hinterfüllung

Geländer: Staketengeländer mit rundem Handlauf, 
H = 1.00m

Zaun: Maschendrahtzaun, Maschenweite max. 4cm, 
10-12cm Bodenabstand, H = 1.00m

Material Ausbildung:
Niederwasserrinne
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Anpassung an 
bestehende Gärten
und Vorplätze
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bestehende 
FahrbahnAnpassung an 

bestehende Gärten
und Vorplätze

Fundation Pfählung 
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